
Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Marktoffingen

Baudenkmäler

D-7-79-177-1 Bahnhofstraße 1. Ehem. Benefiziatenhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Ädikulaportal und Schweifgiebel mit Aufsätzen, Ende 17. Jh.; Einfriedung, wohl Ende 17.
Jh., teils erneuert.
nachqualifiziert

D-7-79-177-10 Bühlinger Straße 28. Kath. Marienkapelle, Satteldachbau mit Halbrundapsis, mit
einfachen Giebelgesimsen, 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-177-11 Dorfstraße 13; Dorfstraße 11 a; Obere Straße 6; Obere Straße 8; Obere Straße 13;
Obere Straße. Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, romanische, ehem. befestigte
Chorturmkirche, Saalbau aus unverputztem Quadermauerwerk und eingezogenem
Rechteckchor, darüber Turm mit oktogonalen Obergeschossen und Schweifhaube,
nlördlich Sakristeianbau, Langhaus, Chor und Turmunterbau,  frühes 12. Jh.,
Turmoktogon und Haube 2. Hälfte 17. Jh.; mit Ausstattung; Friedhofsmauer, wohl 17.
Jh.; Lourdesgrotte, Satteldachbau mit Lisenen und Gesimsgliederung, letztes Viertel 19.
Jh.; mit Ausstattung; Ölbergkapelle, offener Rechteckbau mit Pyramidendach, Mitte 19.
Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-177-19 Hauptstraße 16. Ehem. Amtshaus, über Kellergeschoss aufgesockelter,
zweigeschossiger, verputzter Massivbau in Ecklage, mit Walmdach, wohl nach 1728.
nachqualifiziert

D-7-79-177-4 Hauptstraße 26. Rathaus, über hohem Sockel zweigeschossiger Walmdachbau mit
Freitreppe, im Kern 2. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-177-9 Maihinger Berg. Steinkreuz, wohl Sühnekreuz, nachmittelalterlich.
nachqualifiziert

D-7-79-177-8 Maihinger Berg. Feldkapelle Herrgottsruh, flacher Satteldachbau mit eingezogenerm
Halbrundschluss und vorgeblendeter Schweifgiebelfassade mit Pilastergliederung, Ende
18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-177-12 Nähe Dorfstraße. Ehem. Gerätehaus, erdgeschossiger Satteldachbau, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-7-79-177-7 Nähe Hauptstraße. Kath. Kapelle Hl. Kreuz, Langhaus mit Rechteckchor und
oktogonalem, lisenengegliedertem Giebelreiter und zweigeschossigem Sakristeianbau
mit Zeltdach, um 1620, 1729 erneuert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-177-6 Nähe Ulrichsberg. Kath. Kapelle St. Ulrich, Satteldachbau mit eingezogener, halbrunder
Apsis und Westturm mit Oktogonaufsatz und Zeltdach, wohl Anfang 12. Jh. errichtet, im
späten 17. Jh. verändert, Turmoktogon und Zeltdach wohl Mitte 19. Jh.; mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-177-18 Obere Straße 15. Kath. Pfarrhaus, zweigeschossiger Satteldachbau mit Ecklisenen und
Putzgliederung, um 1840/50; Remise, erdgeschossiger Anbau mit Halbwalmdach,
gleichzeitig.
nachqualifiziert

D-7-79-177-16 Ramstein 1; Ramstein 2; Fladen; In Ramstein. Gutshof, regelmäßige offene
Vierseitanlage, Wohnhaus, erdgeschossiger  Mansardwalmdachbau mit hohem,
halbrund übergiebeltem Mittelrisalit, wohl Anfang 19. Jh.; drei Nebengebäude mit
Halbwalmdächern, 1. Drittel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-7-79-177-5 Schulweg 6; Schulweg 8; Nähe Schulweg. Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt,
befestigte Chorturmkirche, Saalbau mit Architekturmalerei und eingezogenem
Rechteckchor, Chorturm aus unverputztem Quadermauerwerk mit gedrungener Haube,
nördlich Sakristeianbau, Turm wohl Ende 12. Jh., Chorgewölbe 1. Hälfte 13. Jh.,
Langhauses und wohl auch Glockengeschoss des Turms, bez. 1606, 1774 Verlängerung
nach Westen und Neubau der Sakristei; mit Ausstattung; Torhaus, mit geschweiftem
Zeltdach, 16. Jh.; Torhaus, mit Satteldach, 16. Jh.; Friedhofsbefestigung, Unterbau des
ehem. Wehrgangs und Schießscharten, wohl 16. Jh.; Ölbergkapelle, offfener
Walmdachbau mit seitlichen Grabmalsnischen, 3. Viertel 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-7-79-177-17 Wengenhausen 7. Kath. Marienkapelle, Satteldachbau mit eingezogener,
Halbrundapsis und Schweifgiebel mit achteckigem Giebelreiter mit Zwiebelhaube, nach
1700; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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D-7-79-177-15

 Anzahl Baudenkmäler: 15

Ziegelhof 1. Wegkapelle, Satteldachbau mit dreiseitigem Schluss, Ecklisenen und
Stufenfries am Giebel, 2. Viertel 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Schwaben
Landkreis Donau-Ries
Gemeinde Marktoffingen

Bodendenkmäler

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0047

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0048

Brandgräber der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0049

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0062

Burgstall des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7028-0064

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0065

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche Mariä
Heimsuchung in Marktoffingen mit Kirchhofbefestigung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0066

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0073

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0083

Siedlung der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0102

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0103

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0105

Freilandstation des Mesolithikums und Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0110
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0112

Freilandstation des Jungpaläolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0115

Siedlung der Linearbandkeramik sowie der Bronze-, Hallstatt- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0121

Freilandstation des Mesolithikums sowie Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung und
der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0123

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0130

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0131

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0132

Siedlung des Alt- und Mittelneolithikums, der Bronzezeit und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0135

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0138

Siedlung des Neolithikums und der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0139

Siedlung der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0142

Freilandstation des Mesolithikums, Siedlung des Neolithikums, der Bronze- und
Urnenfelderzeit und des frühen Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7028-0144

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-7-7028-0148

Siedlung des Neolithikums, darunter der Linearbandkeramik und des
Mittelneolithikums, sowie der Bronze-, Urnenfelder-, Hallstatt- und Latènezeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0149

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-7-7028-0150
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Siedlung der Linearbandkeramik, der Bronze-, Hallstatt- und Latènezeit, Villa rustica der
römischen Kaiserzeit sowie Siedlung der Völkerwanderungszeit und des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7028-0151

Siedlung der Linearbandkeramik, der Bronzezeit, der Urnenfelderzeit, der römischen
Kaiserzeit, der Völkerwanderungszeit und des Frühmittelalters; Brandgräber vor- und
frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0152

Siedlung des Neolithikums, der Latènezeit, der römischen Kaiserzeit und des
Frühmittelalters.
nachqualifiziert

D-7-7028-0153

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Pfarrkirche St.
Laurentius in Minderoffingen.
nachqualifiziert

D-7-7028-0157

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-7-7028-0160

Mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der hochmittelalterlichen St.
Ulrichskapelle bei Marktoffingen.
nachqualifiziert

D-7-7028-0189

Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Kapelle Hl. Kreuz bei Marktoffingen.
nachqualifiziert

D-7-7028-0190

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 36

D-7-7028-0191
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